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348 SMargarete ©djubert: 9îeid)e Siadjt.

bertoanfeelt, xeitfjt, um bie ©onnenftrahlung im
heutigen Ilmfang nod) 15 Millionen ^aïjre gu
unterhalten. ©te aug bet ©orme auêgeftraïjlte
SBätme bebeutet einen ©toffberbraucf) bon jähr»
tidj 120 SBitCionen ©onnen. 93ei folcfeem 2)iaffen=
berluft toürbe itadj SIblauf bon 15 Millionen

— ©in ©dpueiger Stytronom in Slnteriïa.

^atjren ïeine SJiaffe mepr übrig fein. Slbet fo
toeit fommt eg nidft. Sange, lange borljer toet»
ben Hiiefen'fataftropben xtnfer ©onnenfpftent
bernic^ten, in anbete Sßelten hinüberführen uitb
gu neuem ©afein umfdjmelgen.

deiche 9lad)t.

Sr, ber bie Sterne pält bereit

als .föimmelstroft für (srbenleib,

hat heute mir ben ©roft nerroe^rf
unb eine îtegennacht befeuert.

Itnb boch marb ich fo reich befchenfet!

2tts Schlummer fiel) herabgefenht,
liefe er bie 2Iugenfterne bein

mir leuchten marm ins £>erg hinein.

îîod) roar es nicht bes Stücks genug!
©enn ettoas kam in leifem gtug,
bas fanft um meine Stirne ftrich,
unb fchau, ba roar's ein Sieb für bid)

Margarete ©djußert, Srelbmetlen.

©in ©djeoeiser Slfironom in Ülmeriha.

ißtofeffot ©tümplet ift ein geborener Qütdjer
unb ©otjn einer alten ehttoürbigen ®aufmanng=
familie. @r tourbe 1886 in Qiiric^ geboren, butd)=

lief feier bie ©djulen, ftubierte 1906—1908 an ber

llniberfität Qütid) unb boïtorierte bann in ©öt=

fingen. 1911—1914 toat er ©eobät^ngenieur
bei ber ©dftoeig. ©eobätifepen Sommiffion unfe=
reg Sanbeg, unb im fgafere 1915 ging er nadj
Stmerifa. ©ort arbeitet er feifper atg augge=
geiepnetet Stftronom, befonberg auf p)t)otograpb)i=

fepent ©ebiet an bem berühmten Sicf=Dbfetba=
forium. ißrof. ©tümplet nahm regften Slnteil
an ber gtofeen ©onnenfinfternig=@jpebition int
Safere 1922, bie ipn nach SBeftauftralien führte
in offigieltem Sluftrag ber norbametiïanifcpeu
^Regierung. ©ort toat feine fdjtoietige Slitfgabe,
brtrcp bie toäptenb ber ©otalität aufgenommen
nett sßljotog ben fogenannten ©inffeineffeït nad)=

grttoeifen, bag jpeifet bie Slbbiegttng beg ©term
tiepteg feftguftetten in rrädffter îtape ber gtofeen

©onnenmaffe. ©ie geftfteüung ift auf ben er=

haltenen ißpotog üortrefftid) gelungen. 25>ir

freuen ung, bafe ein geborener Qittcpet in hoher

toiffenfcpaftlidjer ©tettung mit Slrtggeidmung

auf afttonomifdjeut ©ebiet in ber neuen SBelt

tätig ift.
Sßrof. Dr. 91obert ©tümplet auê gittid).

348 Margarete Schubert! Reiche Nacht.

verwandelt, reicht, um die Sonnenstrahlung im
heutigen Umfang nach 15 Billionen Jahre zu
unterhalten. Die aus der Sonne ausgestrahlte
Wärme bedeutet einen Stoffverbrauch von jähr-
lich 120 Billionen Tonnen. Bei solchem Massen-
Verlust würde nach Ablauf von 15 Billionen

— Eiu Schweizer Astronom in Amerika.

Jahren keine Masse mehr übrig sein. Aber so

weit kommt es nicht. Lange, lange vorher wer-
den Riesenkatastrophen unser Sonnensystem
vernichten, in andere Welten hinüberführen und
zu neuem Dasein umschmelzen.

Reiche Nacht.

Er, der die Sterne hält bereit

als Äimmelstrost für Erdenleid,
hat heute mir den Trost verwehrt
und eine Regennacht beschert.

Und doch ward ich so reich beschenkt!

Als Schlummer sich herabgesenkt,

lieh er die Augensterne dein

mir leuchten warm ins Äerz hinein.

Noch war es nicht des Glücks genug!
Denn etwas kam in leisem Flug,
das sanft um meine Stirne strich,

und schau, da war's ein Lied für dich!
Margarete Schubert, Feldmeilen.

Ein Schweizer Astronom in Amerika.
Professor Trümpler ist ein geborener Zürcher

und Sohn einer alten ehrwürdigen Kaufmanns-
familie. Er wurde 1886 in Zürich geboren, durch-

lief hier die Schulen, studierte 1906—1908 an der

Universität Zürich und doktorierte dann in Göt-
tingen. 1911—1914 war er Geodät-Ingenieur
bei der Schweiz. Geodätischen Kommission unse-
res Landes, und im Jahre 1915 ging er nach
Amerika. Dort arbeitet er seither als ausge-
zeichneter Astronom, besonders auf photographi-
fchem Gebiet an dem berühmten Lick-Observa-
torium. Prof. Trümpler nahm regsten Anteil
an der großen Sonnenfinsternis-Expedition im
Jahre 1922, die ihn nach Westaustralien führte
in offiziellem Auftrag der nordamerikanischen
Regierung. Dort war seine schwierige Aufgabe,
durch die während der Totalität aufgenomme-
nen Photos den sogenannten Einsteineffekt nach-

zuweisen, das heißt die Abbiegung des Stern-
lichtes festzustellen in nächster Nähe der großen
Sonneninasse. Die Feststellung ist auf den er-

haltenen Photos vortrefflich gelungen. Wir
freuen uns, daß ein geborener Zürcher in hoher
wissenschaftlicher Stellung mit Auszeichnung
auf astronomischem Gebiet in der neuen Welt
tätig ist.

Prof. Nr. Robert Trümpler aus Zürich.
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